
Förderrichtlinien 

für die Bezuschussung von Solarkollektoranlagen 
 

 
Die Gemeinde Adendorf ist Mitglied im Klimabündnis und unterstützt damit dessen Ziele. 

 

Der Rat der Gemeinde Adendorf hat in seiner Sitzung am 19.12.2007 beschlossen, ab  

dem 01.01.2008 Solarkollektoranlagen wie folgt zu bezuschussen: 

 

Förderfähig sind Solarkollektoranlagen zur 

- Warmwassererzeugung 

- Raumheizung 

- kombinierten Warmwassererzeugung und Raumheizung 

- Bereitstellung von Prozesswärme 

- Kälteerzeugung 

Nicht förderfähig sind Schwimmbadabsorbermatten. 

 

Solarkollektoranlagen werden mit 30,-- € je angefangenem Quadratmeter Kollektorfläche 

bezuschusst. Die Zuschussobergrenze liegt bei 360,-- € je Anlage. 

 

Es werden nur fabrikneue Anlagen gefördert, die auf dem Gebiet der Gemeinde Adendorf 

errichtet werden und den anerkannten Regeln der Technik entsprechen sowie einen jähr-

lichen Mindestkollektorertrag von Q kol 525 kWh/m² aufweisen.  

 

Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. Die Gemeinde Adendorf entscheidet im 

Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel. Gefördert werden nur Vorhaben, die bei 

Antragstellung (Eingangsdatum des Antrages) noch nicht begonnen wurden. 

Dem formlosen Antrag sind Nachweise über die technische Ausführung der Anlage, dem 

jährlichen Mindestkollektorertrag und ein Kostenvoranschlag (Angebot) beigefügt. 

 

Die Bewilligung des Zuschusses ersetzt nicht möglicherweise erforderliche behördliche 

Genehmigungen (z.B. Baugenehmigungen, Betriebsgenehmigungen). Soweit zur Durch-

führung des Vorhabens öffentliche Genehmigungen vorgeschrieben sind, müssen diese 

bei Antragstellung vorgelegt werden. 

 

Fertigstellung und Funktionstüchtigkeit der Solarkollektoranlage sind durch den An-

tragsteller in einem Abnahmeprotokoll mit der beauftragten Fachfirma oder einem Sach-

verständigen zu bestätigen. Für die Auszahlung des Zuschusses ist das Abnahmeprotokoll 

zusammen mit der Schlussrechnung bei der Gemeinde Adendorf einzureichen. 

  

Die Gemeinde Adendorf behält sich vor, die Anlage zu besichtigen. 

 

 

Adendorf, den 19.12.2007 

 

 

Pritzlaff 

Bürgermeister  Siegel 

 

 
 


